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fönen entfanbte. — Sa auf btefer tedhntfdhen ©roßfdfjau
— rote fdfjon bewerft — bte aüerneueßen tec^nifc^en

©dljöpfungen ju feljen ßnb, bort ntd^t nur ben SBÜnfdhen
ber fpejißfch tedhntfcfjen ©rroerbSiroetge entfprodhen roirb,
fonbern rote an fetner anbern petiobifchen ©dhau, eben«

falls bte tedfjntfdhen ^SrobuftionS« unb §filf£mittel beS

©eroerbeftanbeS oorgeführt flnb, fo befud&en bte tedhntfdjje
SReffe etne große 3ahl oon ©eroerbetretbenben. ©ine
befonbere SRote nerletljt ber Setpjiger ©edjjntfdhen 2Reffe
baS Saugeroerbe, baS fett bem legten grühjahr bte

größte luSßettungShaUe beßfct unb jur totmnenben grüh=
jahrSmeffe etne nochmalige ©rroetterung bur<h etne neue

$aKe oon 5000 m" luSßeßungSßädhe erhält, bte oor«
nehmltdh bte oerfdjjtebenen ©ruppen ber Qnnenbefora-
tion aufnehmen foD. —

©tne ganje In^ahl oon KonßruftionSßrmen fenben
regelmäßig ihre VetrtebSlelter unb Ingenieure nadh 2etp*
jig, roo fchöpferifdh oerantagten fßerfonen unzählige ln=
regungen geboten roetben. ©etabe tn ber Anregung lie»

gen bte f^öpferifd&en SBerte btefer größten ted^nifd^en
©dhau. ©eShalb empfiehlt ftdh ber Vefudh ber tedEjni'

fdhen aReffe jebem SecfjniEer unb Ingenieur, roenn er
auch fût ©tntäufe nicht tn grage fommt.

©in Seil ber fdhroetjerifdhen Qnbußrte hot ben SBert
ber Setpjiger 3Reffe als fReflamemittel geböhrenb etnge»

fchä^t unb beteiligt fleh fett einigen fahren regelmäßig
an ben luSßeßungen, eS fet nur bte ©eçtilmafdhi*
nen»Qnbußrie ermähnt, bte jur fommenben grüh«
jahrSmeffe roteber gefd^loffen als aiuSfteller nach Setpjig
fommt. @S iß tn ber ©dhroeij beftimmt nodh manche
$nbußrie unb gabrifationSßrma oorhanben, roeldhe tn
Setpjig ©elegenhett hätte, ihre ©rjeugntffe etnem roettern
Qntereffentenfretfe oorjuföhren unb ben Ibfafc ju oer-
größern. — ©te fommenbe grö^jahtSweffe roirb am
2. SRärj eröffnet.

CetentafeL
f Johann ftrauer, alt ©acpecfermetßer in Sujern,

ftarb am 9. Januar im Itter oon 79 fahren.
f $of. 9taa§, alt SRanrertnetßer tn grauenfelö«

ßangöorf (©h«*8au), ßarb am 10. Januar im Itter
oon 57 fahren.

f Stöbert Vlume, ©chreinermcißer tn Sarau, ftarb
am 10. Januar im liter oon 64 fahren.

f ©arl SSlattmann, @tabt=Sauoerwalter in Srugg,
ftarb am 11. Januar im liter oon 70 fahren.

f $eter ©ager»@^npöer, Bimtncrmeißer tn äReggen
(Sujern), ßarb am 11. Januar im liter oon 52 fahren.

©ie ßäbtifdhen SBetfe Saöen (largau) geigen auch

fär baS 3ahr 1930 etne erfreuliche SBetterentroicflung.
©ie nach faufmänntfcljen ©runbfäfcen geleiteten SBerfe
unter ber gührung oon ©tabtrat ©r. 1. Votlag be«

roähren ßdh beßenS. Vetm @leftrigitätSroerf iß
ber überfdEjuß bei 1,243,000 granfen ©innahmen unb
1,183,000 gr. luëgaben auf 60,000 gr. (1928: 50,000
granfen) bubgettert. SBegen beS für bte Vereitßeßung
neuer SBohnquarttere benötigten Kapitals roetben bte

luSgaben für Verjtnfung größer; ebenfo hat ßdh bte
Vaureferoe erhöht, ba ber Umbau ber ßäbtifdhen VureauS
an ber Vabßraße notroenbig iß. luch baS ©aSroerf
liefert oorauSßdhtlldh 1930 an bte ©tablfaffe einen übet'
ßhuß oon 40,000 gr. ab. (©tnnahmen 817,000 gr. ;
luSgaben 777,000 gr.) ©a etn neuer ©aSofen erßeUt
roetben muß, hat ßch auch ^ter ber ißoßen „Verjtnfung"
infolge beS KopitalbebarfS erhöht, gufammen mit bem
ÖetrtebSüberfdhuß aus bet SB a f f e r o e r f o r g u n g (10,000

granfen) roerben bie ßäbtifdhen SBerfe im Baljr 1930
oorauSßdhtlidh 110,000 gr. an 9tetto«@tnnahmen bet
©tabtfaffe juführen.

ltttogen°@dh»eißfurS. ©er nädfjße Kurs ber lu«
togen«@nbreß 1. ®., Jorgen, für ihre Kunben
unb roeitern ^ntereffenten, ßnbet nom 20.—22. Januar
1930 ßatt. Vorführung oerfdhiebener Ipparate, ©iffouS«
unb eleftrifdhe 2id[jtbogen ©dhroelßung. fReueS ©djroetßoe*'
fahren. Verlangen ©te baS fßrogramm.

Literatur»
SScr iß gefunb? Von ffkof- ©r. SB. o. ©onjenbadfj/

©ireftor beS $pgtene<3nßitutS ber ©tbgenößifdhen
©edfjn. §odfjfdhule, 3ürit§. gein fartontert gr. 2.50.
Verlag ber ©dhroetjerifdhen 3entralßefle für ©efmtb«
hettSpßege, Büttcf)-

Qnhalt: SBer iß gefunb? — SBann foil ber Irjt
gerufen roerben? — Von ber Vajißenangß. — SRetn<

lidhfeit unb ©eStnfeftion. — ©tefatmen iß gefunb. —
ffiefunbheit unb 2eißungSfähigfett. — ©ie Stationaliße»
rung in hggtenifcher Veleudhtung. — ©eçuefle ©rjtehung.
— ©te Irbeit als Çeilfattor beS ©uberfulöfen.

©er Verfaffer hat fdjjon lättgß im ©dhroeijerlanbe
etnen guten Stamen als praftifetjer ^pgtenifer, bem eS

fonberlidh liegt, fetnen ©toß in einer gefälligen, leicht
oerßänblidhen ©pradhe barjubieten. ©abei oerfteht er

eS, feine Ibhanblungen jeweils mit etnem Quentlein
Junior ju roürjen, fobaß feine Statfdhläge leicht eingehen.
§eber 2efer, oorjüglidh audh betjenige. bem bie 3Raterte
an ßdh noch atdht geläußg iß, roirb Stufen auS bte fem
Vüdhlein haben unb tn ber VtajiS beS täglichen 2ebenS
baS ©elefene auswerten.

|>ötet ttucfi Im 3Renf<hen gelegene Unfaßurfadhen. —
Von fßwf. ®r. SB. o. ©onjenbadh, Bürich- §r. 0.50.
©er Verfaffer weiß nadh, wie oiele Utfachen ju Um

fällen tn uns felbß liegen, @§ iß burdhauS nicht nur
bie „©üdfe beS DbjeltS", bie uns ju ©c|aben îommett
läßt, fonbern auch ber SRenfdh in feiner UnooHfommen«
hett iß biSpontert ju Unfällen. SBie leitete otelfadh burdf)

©elbßerjtehung oermieben roerben formen, möge man
tn bem hübfdh auSgeßatteten Vüdhlein felbß nadhlefert-

iss te — Sir Me Çrufe.
friflci.

MB. ©ecitanf«», üsttfeh' »*k roefö»
sates Mefe 2tubrtt anfgenenttae» ; berartige Kttjeigc»
geböten in ben ^nfeeatenieit beS ©îatteS, — ©en groge»>
roetihe „ästet @S)ißte" erfd)einen foHen, rooHe man 50 <£!#•
is Warfen (für gufenbung ber Offerten) unb roenn bie gfrag®
mit Ibreffe beë grageffeHery erfcheinen foil, 80 @tö. beilege«-

ißinft leise 3Katïea mitgefjöirft werbt«, fass bie
sidji ssfgesosemes Werben.

687. 2öer ßätte ab^ugeben 1 SBette, 4,10 m lang unb 50 m«*

bid, foroie 1 9îiemenf(heibe für SBoü' unb Seertauf, ©urdjmeffe)
400 mm unb 70 mm breit? Offerten an SOiaj ®i§Ier, ©ägerei
Sîiemenftatben (©cfjrot)^).

688. 3Ber ptte abzugeben @d)ere für (Sinfacpang, l«''
ober ope ©ügentifd), in tabeüofem Quftanbe? Offerten mit flf
nauer SBefdjreibung unb Preisangabe an Ülrnolb 3"08/
füge, SBitbhau? (@t. ©allen).

689. 2Ber hätte abzugeben 1 gebrauchte, jebodj in gute«'
Quftanbe befinblirfje tleine UmoerfaI=2lbridht= uub ©idenhobf}'
mafchine, 400 mm ^obelbreite unb 150 mm ©obelbtcfe, mit Streik
füge unb ßangloöbohrapparat, roenn möglich mit Sehteinrichtu«?
unb eingebautem 2Jtotor? Offerten mit Preisangabe an
2lnton ©eplageS, ©chreinermeifter, ©urthein b. Pabiu§ (®raub'>

690. SBer liefert gebrauchten, jebod} neuzeitlichen unb beftep
erhaltenen Pollgatter, 650 ober 700 mm ®urdi(ah, bito lorob'«'
Pefäurro unb fiattenïreiêfage? Offerten unter ßfßfße 690
bie @ïpeb.
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sonen entsandte. — Da auf dieser technischen Großschau
— wie schon bemerkt — die allerneuesten technischen

Schöpfungen zu sehen find, dort nicht nur den Wünschen
der spezifisch technischen Erwerbszweige entsprochen wird,
sondern wie an keiner andern periodischen Schau, eben-

falls die technischen Produktions- und Hülfsmittel des

Gewerbestandes vorgeführt find, so besuchen die technische

Messe eine große Zahl von Gewerbetreibenden. Eine
besondere Note verleiht der Leipziger Technischen Messe
das Baugewerbe, das seit dem letzten Frühjahr die

größte Ausstellungshalle besitzt und zur kommenden Früh-
jahrsmeffe eine nochmalige Erweiterung durch eine neue

Halle von 5000 m" Ausstellungsfläche erhält, die vor-
nehmlich die verschiedenen Gruppen der Jnnendekora-
tion aufnehmen soll. —

Eine ganze Anzahl von Konstruktionsfirmen senden
regelmäßig ihre Betriebsletter und Ingenieure nach Leip-
zig, wo schöpferisch veranlagten Personen unzählige An-
regungen geboten werden. Gerade in der Anregung lie-
gen die schöpferischen Werte dieser größten technischen

Schau. Deshalb empfiehlt sich der Besuch der technt-
scheu Messe jedem Techniker und Ingenieur, wenn er
auch für Einkäufe nicht in Frage kommt.

Ein Teil der schweizerischen Industrie hat den Wert
der Leipziger Messe als Reklamemittel gebührend einge-
schätzt und beteiligt sich seit einigen Jahren regelmäßig
an den Ausstellungen, es sei nur die Textilmaschi-
nen-Jndustrie erwähnt, die zur kommenden Früh-
jahrsmesse wieder geschlossen als Aussteller nach Leipzig
kommt. Es ist in der Schweiz bestimmt noch manche
Industrie und Fabrikationsfirma vorhanden, welche in
Leipzig Gelegenheit hätte, ihre Erzeugnisse einem weitern
Interessentenkreise vorzuführen und den Absatz zu ver-
größern. — Die kommende Frühjahrsmesse wird am
2. März eröffnet.

Totentafel.
î Johann Krauer, alt Dachdeckermeister in Luzern,

starb am 9. Januar im Alter von 79 Jahren.

f Jos. Raas, alt Maurermeister in Frauenfeld-
Langdorf (Thurgau), starb am 10. Januar im Alter
von 57 Jahren.

Robert Blume, Schreinermeister in Aarau, starb
am 10. Januar im Alter von 64 Jahren.

î Carl Blattmann, Stadt-Bauverwalter in Brugg,
starb am 11. Januar im Alter von 70 Jahren.

1- Peter Sager-Schnyder, Zimmermeister in Meggen
(Luzern), starb am 11. Januar im Alter von 52 Jahren.

Die städtischen Werke Baden (Aargau) zeigen auch

für das Jahr 1930 eine erfreuliche Weiterentwicklung.
Die nach kaufmännischen Grundsätzen geleiteten Werke
unter der Führung von Stadtrat Dr A. Bollag be-

währen sich bestens. Beim Elektrizitätswerk ist
der Überschuß bei 1,243,000 Franken Einnahmen und
1,183,000 Fr. Ausgaben auf 60.000 Fr. (1928: 50,000
Franken) budgetiert. Wegen des für die Bereitstellung
neuer Wohnquarttere benötigten Kapitals werden die
Ausgaben für Verzinsung größer; ebenso hat sich die
Baureserve erhöht, da der Umbau der städtischen Bureaus
an der Badstraße notwendig ist. Auch das Gaswerk
liefert voraussichtlich 1930 an die Stadikasse einen über
schuß von 40.000 Fr. ab. (Einnahmen 817,000 Fr.;
Ausgaben 777.000 Fr.) Da ein neuer Gasofen erstellt
werden muß. hat sich auch hier der Posten „Verzinsung"
infolge des Kapitalbedarfs erhöht. Zusammen mit dem
Äetriebsüberschuß aus der W a s server s o r g u n g (10,000

Franken) werden die städtischen Werke im Jahr 1930
voraussichtlich 110,000 Fr. an Netto-Einnahmen der
Stadtkasse zuführen.

Autogen-SchweißkurS. Der nächste Kurs der Au-
togen-Endreß A.-G., Horgen, für ihre Kunden
und weitern Interessenten, findet vom 20.-22. Januar
1930 statt. Vorführung verschiedener Apparate, Dissous'
und elektrische Lichtbogen Schweißung. Neues Gchweißver-
fahren. Verlangen Sie das Programm.

Literatur.
Wer ist gesund? Von Prof. Dr. W. v. Gonzenbach,

Direktor des Hygiene-Instituts der Eidgenössischen
Techn. Hochschule, Zürich. Fein kartoniert Fr. 2.50.
Verlag der Schweizerischen Zentralstelle für Gesund-
heitspflege, Zürich.

Inhalt: Wer ist gesund? — Wann soll der Arzt
gerufen werden? — Von der Bazillen angst. — Rein-
lichkeit und Desinfektion. — Ttefatmen ist gesund.
Gesundheit und Leistungsfähigkeit. — Die Rationalisie-
rung in hygienischer Beleuchtung. — Sexuelle Erziehung.
— Die Arbeit als Heilfaktor des Tuberkulösen.

Der Verfasser hat schon längst im Schweizerlande
einen guten Namen als praktischer Hygientker, dem es

sonderlich liegt, seinen Stoff in einer gefälligen, leicht
verständlichen Sprache darzubieten. Dabei versteht er

es, seine Abhandlungen jeweils mit einem Quentlein
Humor zu würzen, sodaß seine Ratschläge leicht eingehen.
Jeder Leser, vorzüglich auch derjenige, dem die Materie
an sich noch nicht geläufig ist, wird Nutzen aus diesem

Büchlein haben und in der Praxis des täglichen Lebens
das Gelesene auswerten.

Hütet Euch! Am Menschen gelegene Unfallursachen. ^
Von Prof. Dr. W. v. Gonzenbach, Zürich. Fr. 0.50.
Der Verfasser weist nach, wie viele Ursachen zu Un-

fällen in uns selbst liegen. Es ist durchaus nicht nur
die „Tücke des Objekts", die uns zu Schaden kommen
läßt, sondern auch der Mensch in seiner Unvollkommen-
heit ist disponiert zu Unfällen. Wie letztere vielfach durch

Selbsterziehung vermieden werden können, möge man
in dem hübsch ausgestatteten Büchlein selbst nachlesen.

Am der VWs. — M Re PriK.
M«. Verkaufs-, Tausch- ««d Ardeitsgesuche weed««

à» diese Rubrik Nicht aufgeuvMme«; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage«-
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Cts.
i« Macken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilege«.

Wìâ keine Marken mitgeschickt werde«, kau« die Frag«
nicht aufgeuomme« werde«.

687. Wer hätte abzugeben 1 Welle, 4,10 m lang und 50 w«>

dick, sowie 1 Riemenscheibe für Voll- und Leerlauf, Durchmess?
400 mm und 70 mm breit? Offerten an Max Gisler, Sägerei
Riemenstalden (Schwyz).

688. Wer hätte abzugeben Schere für Einfachgang, >««

oder ohne Sägentisch, in tadellosem Zustande? Offerten mit gs-
nauer Beschreibung und Preisangabe an Arnold Zogg, Tobel-
säge, Wildhaus (St. Gallen).

689. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte, jedoch in gute«>

Zustande befindliche kleine Universal-Abricht- und Dickenhobel-
Maschine, 400 mm Hobelbreite und ISO mm Hobeldicke, mit Krei^
säge und Langlochbohrapparat, wenn möglich mit Kehleinrichtu«ê
und eingebautem Motor? Offerten mit Preisangabe an
Anton Deplazes, Schreinermeister, Surrhein b. Rabins (Graub l

696. Wer liefert gebrauchten, jedoch neuzeitlichen und bestes
erhaltenen Vollgatter, 650 oder 700 mm Durchlaß, dito konä«'
Besäum- und Lattenkreissäge? Offerten unter Chiffre 630 a«

die Exped.
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